
Hilligerverein beim Bergschätzetag dabei! 

Aus Anlass 20 Jahre Förderverein Geologie im Tharandter Wald g.e.V. und des 
Internationalen Museumstags fand direkt vor dem Mundloch des Reichen Matthias Erbstollns, 
der 3. Bergschätzetag am 15. Mai 2022 in Mohorn/Grund statt. 

In diesem Jahr zum ersten Mal dabei der Freiberger Hilliger e.V. Verstärkung hatte sich der 
Vereinsvorsitzende von den Freiberger Knappen geholt. Neben den zwei „Hilligers“ in ihren 
Berg- und Hüttenkitteln wurde der gemeinsame Stand von einem Schmelzer und von einem 
Häuer der Historischen Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V. (HFBHK) betreut.  

 

 

 

 

 

 

 

Standbetreuer des „Hilligerstandes“  Stellen zur kleinen Parade 

 
Pünktlich um 10 Uhr begann mit dem Klang einer Freiberger Glocke und einer kleinen Parade 
die Veranstaltung. Zu den Aktivitäten gehörten ein GEOMOBIL, Umweltspiele, 
Mineralientombola, Schmieden, Steine bemalen, KNOX Räucherkerzen herstellen und 
Korbflechten. Neben den Freibergern präsentierten sich Vereine mit Mineralien, Schmuck, 
Kräutern, Literatur, Gesteinsproben und Imkereierzeugnissen. Doch auch auf eine 
geologische Wanderung konnten sich die Gäste begeben. Bei dieser kleinen Tour durch das 
Geologische Freilichtmuseum lernten die Teilnehmer die Besonderheiten des Tals, in dem der 
Ortsteil Grund liegt, kennen. Teilnehmer und Gästen ließen sich Kaffee und Kuchen der 
Landfrauen Gulaschsuppe schmecken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Volker Haupt an der Glocke der HFBHK                                Ausschnitt vom gemeinsamen Stand 



Die zwei Freiberger Vereine zeigten an ihrem gemeinsamen Stand ihre umfangreiche 
Freizeitbeschäftigung. Am gleichen Stand wurde auch über das Welterbe Montanregion 
Erzgebirge/ Krušnohoří informiert. Auf Rollups konnten sich die Gäste über die Vielfältigkeit 
der Arbeit der drei Vereine informieren. Doch auch die Mitglieder standen zu vielen Fragen 
Rede und Antwort. Das Werbematerial fand Absatz, und der eine oder andere nahm sich für 
zuhause eines der ausgelegten Broschüren mit.  

Den Höhepunkt am Nachmittag bildete der Auftritt der Freiberger Bergsänger, die zum 
Mitsingen animierten. Zum Abschluss ihres Konzertes sangen sie natürlich das Steigerlied, zu 
dem es starke Unterstützung durch die Gäste gab. 

Teilnehmer und Gäste waren sich einig: Auch der 3. Bergschätzetag war für das Leben in der 
ehemaligen „Bergbaugemeinde“ Grund eine interessante Veranstaltung und ein kleiner 
Höhepunkt. 

Der Dank gilt dabei auch den Organisatoren um Rolf Mögel. 

Knut Neumann 
Schriftführer Hilliger e.V. 

 


